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Nomenklatur und Literaturverwaltung bei mesostigmaten Milben -
ein spezielles Computerprogramm 

Von AXEL eHR I ST I AN, KERSTIN FR A N K E & UWE S PER L 1 C H 

Staat liches Museum für Naturkunde Görl itz 

Für die systemati sch ~ taxonomische Bearbeitung einer Organ islllcngruppc ist ein umfas· 
sender Überblick über die Li teratu r VOll entscheidender Bedeutung. Es kommt darauf an, für 
jede einzelne Art LiteratursIelIen schnell recherchieren zu können. Dafü r ist die Zuordnung 
der Literatur zu den jeweiligen Taxa erforderli ch. Diese Vcrkni.ipfungcn dürfen aber nicht 
stati sch sein , sie müssen sich bei Korrekturen der Nomenklatur oder Veränderungen im 
System der Organismen entsprechend der neuen Auffassungen anpassen lassen. Da die 
Arbei t mit eincr oder mehrcrcn Datcien ohne Ei nbindung in ein Datcnbankprogramm diese 
Erfordernisse ungenllgend erfü llt. wurdc dafür ein spezielles Computerprogramm auf der 
Grundlage von dßASE cntwicke lt. 

Das !J.niversc lle .B.echercheprogramm für Arten und 1.ileratur (URAL) wurde speziell für 
die Erfordern isse der taxonomischen Arbcit mit den Gamasina clltwickelt. Die Grundfu nk­
tionen des Programms sind aber sichcr auch für andcre Tiergruppen nutzbar. Es beinhaltet 
zwei Stammdatcicn. eine Litcraturdatei und cine Artendalci. sowic mehrere Ergänzungsda­
leien. Dic Literaturdatei wird zusätzli ch zu den bibliographischen Angabcn durch ein Sti ch­
wonsyslern. freic Sti chwörter. Angaben zur Art der Literatur und cine Literatumummer 
ergänzt. In der Artcndatci wi rd das Taxo n und sein Rang (gültiger Name odcr Synonym) 
eingetragen. Zu jcdcm Datensatz ist in einem Noti zen-Fe ld die Aufnahme von beliebig lan­
gen Anmcrkungen mög lich. Den })gültigen Namen« und die Synonyme einer Art hält e ine 
programmlechnischc Ko ppclung mittcls »Inode« zusammen. Hier kö nnen belicbig vielc 
Namen ergiinzt lind wicder entfcrnt oder in einc andere Inodc umgcsetzt wcrdcn. Dic Li tcra­
turdatei und dic Artcndatci sind über einc programminterne Numcricnlllg verbundcn. Einem 
Annamen kö nnen so bcliebig viele Li temturste ll cn zugeordnet und in Litcraturrcfcrcnzlisten 
zu sammcngcfaßt wcrden. Die Bildschirmteilung in diesem Program llltc il cnnöglicht neben 
der gleichzeitigcn Bctrnchtung der wichtigsten Eintragungen aus bciden Stalllmdalcien die 
Fcsllegung von Attri bu tcn zum Inh .. dt und einc Seilcnangabe. 
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Se lbstve rständlich ist j ede Eintragung in diesem Datenbanksystem auch rcchcrchierbar 
und cxporticrbar. Zur Erleichterung VOll sehr komplexen Recherchen wurde im Programm 
die Möglichke it geschaffen. interess ierende Abfrageergebnisse zu markieren und zwischen­
zulngcm . Damit ist es mög lich. die Ergebnisse aus mehre ren unte rschiedlichen Abfragen 
zusammenzu führen, bevor eine Ausgabe erfolgt. Der Export ist nach verschiedenen Aus­
wahlkri lcri cn in Form e ine r Datenbank, ei ner Tcxldalci oder auch e in fach al s Ausdruck au f 
Papie r möglich. 

M it diesem Co mp uterprog ramm. fc rtiggcslc llt im Sommer 1996. werden im Datcnbankbc­
re ich »MCsosligmatc Mi lben« zu r Ze it ca. 9900 LilcraturdatensülZc lind fast 3200 Taxa 
verwalte t, di e teilwe ise be reit s miteinande r ve rk nüpft sind . Für Reche rchen interess ierte r 
Ko lleg innen und Kollegen steht der Datenspeiehe r nach Absprache 7.lIr Ve rfügung. Ein 
Inteme t·Zugang befindet sich gegenwärti g in Vorbere itung. 
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